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Verfahrenspfl eger/in
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Die einzelnen Seminare werden von qualifi zierten Dozenten 
und Dozentinnen mit umfangreichen Fachkenntnissen in den 
einzelnen Bereichen abgehalten. Detaillierte Informationen zu 
den Dozent/inn/en fi nden Sie auf unserer Homepage unter:
www.betreuer-weiterbildung.de/dozenten.htm

In der Lehrgangsbeschreibung (ebenfalls auf der Homepage 
verfügbar) können Sie einsehen, welche Dozent/inn/en die 
einzelnen Seminare an den unterschiedlichen Standorten 
abhalten.

Ort und Termine: Der Lehrgang wird an den Standorten
Betreuer/innen-Weiterbildung Münster und Betreuer/innen- 
Weiterbildung Süd in Stuttgart angeboten.

An beiden Standorten fi nden die Seminare täglich von 
10.00–17.00 Uhr statt.

Die genauen Termine und aktuellen Preise der einzelnen Lehrgänge 
sind unter www.betreuer-weiterbildung.de/seminarangebote.php
verfügbar.

Die Teilnahme an einzelnen Seminaren ist möglich. Sie erhalten 
dafür eine Teilnahmebescheinigung. Um die Zertifi zierung zu 
erhalten, ist jedoch eine Teilnahme an dem gesamten Lehrgang 
erforderlich.

Anmeldung und weitere Informationen:
Betreuer/innen-Weiterbildung
Südstraße 7a
48153 Münster
  
Telefon: 0251 526287
Fax: 0251 526724 

E-Mail: mail@betreuer-weiterbildung.de

Immer aktuell auf Ihrem Smartphone – News, Tipps 
und Anregungen zur Berufsbetreuung und aus dem 
Gesundheits-, Pfl ege- und Sozialbereich:

www.betreuer-weiterbildung.de



> Zertifi katslehrgang 
 „Verfahrenspfl eger/in“

> Teilnahmegebühren, 
 Rabatte, Fördermittel 

> Ablauf und Inhalt des Zertifi katslehrgangs   
 Verfahrenspfl eger/in

Verfahrenspfl eger/innen vertreten im Verfahren vor dem Betreuungs-
gericht (z.B. bei der Betreuerbestellung oder einer Unterbringung) 
die Interessen der Betroff enen. Sie stellen Anträge, können Rechts-
mittel einlegen und an den Anhörungen teilnehmen. Seit 2008 ist 
die Zahl der Verfahrenspfl egschaften auf ca. 120.000 jährlich an-
gestiegen. Bei ca. einem Drittel davon werden mittlerweile nicht-
anwaltliche Verfahrenspfl eger bestellt. Gerade in Verfahren welche 
Freiheitsentziehungen bzw. freiheitsentziehende Maßnahmen (FEM) 
betreff en, erfolgt derzeit ein längst überfälliges Umdenken. Das 
Projekt ReduFix, der Werdenfelser Weg und die Evidenzbasierte 
Praxisleitlinie FEM (Wittener Modell) haben zum Ziel, freiheitsent-
ziehende Maßnahmen in der Pfl ege zu reduzieren.

Der Zertifi katslehrgang Verfahrenspfl eger/in vermittelt praxisnah 
die notwendigen Grundkenntnisse zu den Aufgaben im Betreuungs-
verfahren, bei der Genehmigung von medizinischen und pfl egerischen 
Maßnahmen sowie im Bereich Vermögens- und Wohnungsan-
gelegenheiten. 

Besonderer Schwerpunkt des Lehrgangs ist es, den Verfahrens-
pfl eger für eine Schlüsselrolle bei der Minimierung freiheitsent-
ziehender Maßnahmen zu qualifi zieren.

Zielgruppe: Berufs-, Vereins- und Behördenbetreuer/innen, 
Verfahrenspfl eger/innen, Rechtsanwälte und Pfl egefachkräfte 
welche als Verfahrenspfl eger tätig sind bzw. tätig werden 
wollen sowie Interessierte.

Umfang: 40 Stunden an 5 aufeinanderfolgenden Tagen. 
Es können auch einzelne Seminartage belegt werden.

Abschluss: Zertifi kat „Verfahrenspfl eger/in“ – bei Absolvierung 
des gesamten Lehrgangs.

Teilnahmegebühr: Die Gebühr für den gesamten Zertifi katslehr-
gang beträgt z.Z. 599,90 € (Stand: 01.12.2014). 

Rabatte: Mitarbeiter/innen von Betreuungsvereinen und 
Betreuungsbüros sowie Berufsbetreuer/innen, welche Mitglied 
im BGT, BVfB oder BdB sind erhalten einen Rabatt von max. 10%. 
Den gleichen Rabatt erhalten Mehrfachbucher (mind. zwei Seminare
oder mind. zwei Teilnehmer/innen) sowie alle Teilnehmer/innen, 
die in der Vergangenheit bereits eines unserer Seminare besucht 
haben als Treuerabatt.

Weiterhin gewähren wir den Absolvent/inn/en unserer Lehr-
gänge „Berufsbetreuer/in“, „Betreuungsassistent/in“ und 
„Verfahrenspfl eger/in“ nachfolgend 20% Rabatt. Diesen Weiter-
bildungsrabatt gewähren wir ebenfalls den Absolvent/inn/en 
des B.A.-Studiengangs „Betreuung und Vormundschaft“ der 
Steinbeis-Hochschule Berlin sowie deren Mitarbeiter/innen.

Mehrere Rabatte können nicht kombiniert werden.

Bildungsscheck NRW: Sozialversicherungspfl ichtige Mitarbeiter/
innen der Betreuungsvereine, Betreuungsbüros und von Berufs-
betreuer/inne/n sowie Berufsbetreuer/innen aus NRW erhalten 
gegen Einlösung des Bildungsschecks NRW den Nachlass von 50%. 
Unter www.bildungsscheck.de fi nden Sie alle Informationen dazu.

Prämiengutschein des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung: Wir nehmen auch gerne Prämiengutscheine 
an. Ersparnis für Sie: 50%. Weitere Informationen: 
www.bildungspraemie.info.

Leistungen zur Teilnahme am Arbeitsleben durch die 
DRV oder Transfergesellschaften: Unter Umständen 
übernimmt die Deutsche Rentenversicherung gem. 
SGB VI und SGB IX die gesamten Kosten der beruf-
lichen Anpassung als Rehabilitationsmaßnahme. 
Transfergesellschaften fördern in der Regel diese 
Ausbildung ebenfalls.

1. Tag: Der Verfahrenspfl eger 

im Betreuungsverfahren 
(Grundlagen)

2. Tag: Der Verfahrenspfl eger 
bei medizinischen und

pfl egerischen Maßnahmen

3. Tag: Freiheitsentziehende Maßnahmen (FEM)

 in der Pfl ege reduzieren

(ReduFix und Werdenfelser Weg) –

Verfahrenspfl eger als Schlüsselperson 

4. Tag: Minimierung freiheits-
entziehender Maßnahmen in Pfl ege 

und Betreuung (Wittener Modell)

5. Tag: Der Verfahrenspfl eger 
bei Vermögens- und 

Wohnungsangelegenheiten


